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Breitbandversorgung in der Wesermarsch

Die Online-Umfrage zur Breitbandförderung in der Wesermarsch ist beendet. Mehr als

2.200 Bürgerinnen und Bürger des Kreisgebietes haben sich an der Umfrage zur

Identifizierung der sogenannten „Weißen Flecken“ beteiligt. Diese Daten sind nun

Grundlage für die Auswertung, welche vom Breitbandkompetenzzentrum

Niedersachsen in Osterholz vorgenommen wird.

Die Feststellung der Prioritäten, in welcher bzw. welchen Kommunen die

Breitbandversorgung mit den Mitteln aus dem Konjunkturpaket II verbessert werden

soll, wird zeitnah unter Beteiligung der politischen Gremien des Landkreises sowie der

Städte und Gemeinden erfolgen.

Die Kreisverwaltung dankt allen Bürgerinnen und Bürgern des Kreisgebietes, die sich

an der Umfrage beteiligt haben.

Zum Hintergrund:

Um die Versorgung der ländlichen Regionen mit Breitbandanschlüssen voranzubringen,

gibt es im Konjunkturpaket II den Förderungsschwerpunkt „Breitband“. Diese Förderung

ist allerdings an besondere Voraussetzungen gebunden, um die Einhaltung des EU-

Wettbewerbsrechts zu gewährleisten. Aufgrund dessen ist es erforderlich festzustellen,

in welchen Gebieten keine ausreichende Versorgung mit breitbandigen

Internetanschlüssen gegeben ist.
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Um diese Feststellungen treffen zu können, müssen die „weißen Flecken“ so exakt wie

möglich benannt werden. Zu diesem Zweck fand die Online-Umfrage durch das

Breitbandkompetenzzentrum Niedersachsen in Osterholz statt.

Die Verteilung der Fördermittel (12 Mio. Euro für die Landkreise Ammerland, Aurich,

Cuxhaven, Emden, Emsland, Friesland, Leer, Osnabrück, Wesermarsch,

Wilhelmshaven, Wittmund und die Stadt Osnabrück) erfolgt nicht starr nach der Anzahl

der Landkreise, sondern nach den Ergebnissen der identifizierten „weißen Flecken“.

Daher war es wichtig, dass sich viele Bürgerinnen und Bürger an der Umfrage

beteiligten, damit ein aussagekräftiges Ergebnis erreicht und die „weißen Flecken“

bestimmt werden können.

Weitere Informationen zum Thema finden Sie unter www.breitband-niedersachsen.de.


